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welche er auf einer Erdfarte alle Drte derfelben Hemifphäre verband, welche

gleiche mittlere Jahreswärme haben. Seine Abhandlung über die Sfothermen
und die Bertheilung der Wärme auf der Erde erfchien im Jahre 1817 im drit-
ten Bande der »Me&moires de la societe d’Arcueil«.

Humboldt’3 Abhandlung enthält. eine Tabelle, welche die mittlere Jah:

veswärme für 60 verfchiedene Drte angiebt, und nach diefen legte er feine
Sfothermen. Seit jener Zeit aber find durch zahlreiche Beobachtungen die Fli-

matifchen Verhältniffe vieler Orte genauer ermittelt worden, ohne daß dadurd
der Typus der großen Krümmungen der Ifothermen, wie fie von Humboldt

beftimmt worden waren, eine wefentliche Uenderung erfahren hätte.
Die neuefte Sfothermenfarte ift die von Dove entworfene, bei deren An-

fertigung die bereits erwähnte Tabelle zu Grunde gelegt wurde, welche die

mittlere Jahreswärme für 900 verfchiedene Orte enthält. Die Karte Tab. XVI
ift eine Copie der Dove’fihen.

In diefer Karte find die Ifothermen von vier zu vier Grad Neaumur ge-

zogen und jeder Linie ift die entfprechende Gradzahl beigefchrieben.

Der Gürtel der Erde, defjen mittlere Jahrestemperatur mehr als 200R.

beträgt, ift roth angelegt, während die Gegenden, deren mittlere Sahrestempe-
tatur unter O0 ift, durch blaue Färbung unterfchieden find.

Tab. XVII zeigt die Sahresifothermen auf der MER Erdfugel bis
zum 30. Grad nördlicher Breite in Polarprojection.

Monatsisothermen. Wenn man die mittlere Sahrestemperatur eines

Drtes kennt, jo genügt dies noch feineswegs, um ein richtiges Bild von den
Elimatifchen Berhältniffen deffelben zu geben; denn bei gleicher mittlerer Sahres-

temperatur kann der Gang der Wärme im Laufe eines Jahres, die Vertheilung
der Wärme auf die einzelnen Jahreszeiten eine fehr verfehiedene fein. © haben

3. D., wie man aus obiger Tabelle fieht, Edinburgh und Tübingen faft gleiche

mittlere Sahreswärme (6,720 und 6,570R.), in Edinburgh aber ift die mittlere

Temperatur des Winterd + 2,99%, in Tübingen hingegen nur 0,16%. Tübingen
hat alfo einen weit fälteren Winter als Edinburgh, dagegen ift die mittlere

Sommertemperatur für Tübingen 13,70%, für Edinburgh nur 11,3% "Bei

gleicher mittlerer Sahrestemperatur hat alfo Edinburgh einen gelinderen Winter

und einen fühleren Sommer als Tübingen.
Um die Wärmeverhältniffe eines Landes zu fennen, muß man außer der

mittleren Jahrestemperatur auch noch wiffen, wie fi die Wärme auf die ver-
Ihiedenen Jahreszeiten vertheilt. Diefe Vertheilung fann man auf einer Ifo-
thermenfarte nah Humboldt’3 Beifpiel dadurch andeuten, daß man an den

verfchiedenen Stellen einer und derfelben Sfotherme die mittlere Sommertempe-

ratur des entiprechenden Ortes über, die anngende Wintertemperatur aber
unter die Curve febt.

Eine fehr gute Ueberfiht in Beziehung auf die Vertheilung der Wärme

zwifchen Winter und Sommer gewährt eine Karte, in welcher man alle Orte
durch Gurven verbindet, welche gleiche mittlere Wintertemperatur haben, und
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dann wieder Diejenigen, für welcde die mittlere Sommertemperatur gleich üft.

Die Linien gleicher mittlerer Sommertemperatur heißen Sfotheren, die Linien

gleicher mittlerer Wintertemperatur heißen ISfohimenen. Fig. 200 ftellt ein
Kärtchen von Europa mit den Jfotheren und Ifochimenen von 4 zu 4 Grad dar.

Fig. 200.

 

Die ausgezogenen Euren find die Jfohimenen, die punftirten find die

Sfotheren. Man fieht aus diefer Karte leicht, daß die Weftküfte des füdlichen Theils
von Norwegen, Dänemark, ein Theil von Böhmen und Ungarn, Siebenbürgen, Be}:

arabien und die Südfpiße der Halbinfel Krim gleiche mittlere Wintertemperatur

von 09% haben. Böhmen hat aber - gleichen Sommer mit dem Ausfluß der

Garonne, und in der Krim ift der Sommer noch weit wärmer. Dublin hat
eine gleiche mittlere Wintertemperatur, nämlich 49, mit Nantes, Oberitalien

und Gonftantinopel, und gleihe Sommerwärme von 12% mit Drontheim und
Finnland.

Die Sfothere von 169 geht vom Ausflug der Garonne ungefähr über
Straßburg und Würzburg nah Böhmen, der Ukraine, dem Lande der Donifchen
Kofaken, und geht etwas nördlich vom Kaspifchen Meere vorbei; wie ungleich

aber ift die mittlere Wintertemperatur an verfihiedenen Orten diefer Ifothere!
Un der Weltküfte von Frankreich ift fie 49, in Böhmen O9, in der Ukraine — 40

und etwas nördlich vom Kaspifchen Meere gar — 8°.

Eine noch weit vollftändigere Ueberficht über den Gang der Temperatur
an irgend einem Drte erhält man, wenn aus möglicht vieljährigen Beobadı-
tungen die allgemeine Mitteltemperatur für jeden einzelnen Monat beftimmt
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wird. Dove hat nun mit Benukung alles ihm zugänglichen Beobachtungs-

materials eine Tabelle zufammengeftellt, welche die allgemeinen Monatsmittel für
900 Drte enthält und hat nach diefer Tabelle Sfothermenfarten fir jeden ein-

zelnen Monat des Jahres confteuirt. Die Tabelle auf Seite 526 bis 329 ift
ein Auszug aus der Dove’fihen, und in den Karten Tab. XVII und Tab.

XIX find die Monatsifothermen für die Monate Januar und Juli eingetragen.

Aus denfelben Gründen, aus welchen die Mittagsftunde nicht die heißefte

Stunde des Tages ift, fondern die höchfte Temperatur im Laufe eines Tages

exit einige Stunden nach der Culmination der Sonne ftattfindet, erreicht auch
die Sommerwärme im Durchfehnitt erft nach dem Sommerfolftitium ihr Mari-

mum, und fo ift denn, wo nicht locale Urfachen eine Störung veranlaffen, in

der ganzen nördlichen gemäßigten Zone der Juli der heißefte Monat, wovon

man fi in der folgenden Tabelle überzeugen Fannz cbenfo folgt die größte

Winterfälte erft nad) dem Winterfolftitium, und im Durchfchnitt ift auch auf der
nördlihen Halbkugel der Januar der fältefte Monat.

Wenn nun aber, wie e8 doch natürlich erfcheint, der heißefte Monat die

Mitte des Sommers, der Lältefte die Mitte de8 Winters bilden foll, fo ift Ear,

daß die meteorologifche Eintheilung der Jahreszeiten von der aftronomilchen,

bei welcher die Sahreszeiten durch die Solftitien und Nequinoetien abgetheilt

werden, abweichen muß. In der That find nad) meteorologifhem Sinne die
Jahreszeiten der nördlichen gemäßigten Zone in folgender Weife zufammen-
gefeßt. Den Winter bilden: December, Sanuar und Februar; den Frühling:

März, April uhd Mai; den Sommer: Juni, Juli und Auguft; den Herbit

endlich September, Detober und November.
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Tafel der mittleren. Monatstemperaturen
   

 

 

  

    
   

Januar. | Vebrnar. März. | April. | Mai.

Angus % Act. wie 20,20 | 19,80 19,84 20,38 21,35

ee 11,04 | 11,92 12,16 13,68 16,48
Goyaunah 17:50 :| >,.18:68 18,70 19,83 20,43
Paramarlbo . . 20,5 | 2042 | 209 21,0 |: 221,3
Dommeo ern... 23,6 23,1 | 23,6 24,0 | 23,0

Menden 9,11 10,83 12,95 13,77. 15,18

Data na. 0 11,66 12,88 12,46 12,38 12,2
Falflands-Infeln . . . . 10,66 9,77 8,72 7,40 6,51
Rio Saneonenee le OA 21,3 20,4 4: "172

Albanl rn nn nel 9,5 ne 1,28 7,04 | 12,33
St. Augufie 0... 10, 14,65 15,80 16,92 |. 19,95
Coungil: Blufer 2 a. A ya 2,41 8,81 15,36

Halter ea ve ee — 6,2 —..31 0,9 38
Eoneoed.ne 4,62 10,14
Maxteitan 1. no 0,01 0,90 4,86 9,41 13,28
New-Drleansir, 2.1, 11,00 11,73 15,37 17,96 20,12
NewMohr estate letan 508 3,9 9,3 13,5
Fort Rob seinen » 7,05 6,96 7,46 8,43 9,64
Daiebeen we ven ee) int2158100 3,41 10,15

Fort Vancouver . . . . 2,66 |. 4,88 5,883 6,22 9,77

Bertha Belt ... . 2 .| — 270-284: .127,0 15,4 IN 7,3
Sorten ee aeoe 1,4
Melsille-Infeln :. . . . — 28,12 — 28,64 | _ 22,31 —ı787 — 65
Rain... 000. 00002 218,80 1206 2a 1,88
Rayfiavige - .....|— 097 — 1,64 — 0,95 1,98 5,69
Sure 1,02 0,71 2,67 3,84 rt, 19

Sublmer ne, 2,88 3,98 4,64 6,66 | 8,98
Comburah. > ma, 2,39 2,76 | 3,79 | 5,41 | 8,15
Bondone, onen 2232 3,78 | 4,44 | Zi 3210,22

FBOTDERULT.. no nenn 4,0 5,8 8,6 10,7 | 12,8
Meontpelttete 4,5 8,7 | 7,5 11,3 14,4
EEIWIOR TER 1,53 3,35 5,33 7,9 11,59

Sanerdam 0,53 2,14 3,88 | Tan. 10,53
Bun nn 1,46 3,27 | 4,79 | 6,79 | 11,14

BASEL nes ai jan| 1,10 | 4,16 7,51 | 11,46
Sb Bernhard... un. 3.694 -— 6,14 herren 4,5 69,09: | 1,79
Coüe.00... ...0| 1,52: | 4,61 694 |

_

12,57
Mailand nasse kei 0,54 2,80 6,17 10,07 14,26
Noanal 6 Sei et 6,52 6,82 8,01 10,31 13,85
Palermo u. 8,63 8,59 9,78 1.1574 14,58
Mom.2 5,79 6,82 | 8,74 11,47 | 14,78  
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verfohiedener Orte in Neanumur’fhen Graden.
  

 

         

uni. Zul. Auguft. Septbr. Detober. November. December. Differenz.

21,53 | 21,75 22,17 22,00 21,71 22,15 | 20,98 9,37
is32 | 1944 19,84 19,92 18,24 15,04 12,72 8,40
21,78 21,98 22,038 |. 21,50 20,82 19,17 18,46 4,53
21,1 21,8 22,2 22,9 22,8 22,0 21,2 2,4
993: | 20 20,0 20,7 20,7 20,3 20,7 4,0

14,84 14,82 14,64 14,36 | 12,54 10,60 8,91 6,27
12,00 12,08 13,06 12,04 12,42 12,28 12,68 1,40
16,3 15,6. 16,9 171, 18,1 18,8 31 5,7

5,11 2,40 2,95 6,11 6,89 6,70 7,94 8,26

16,02 17,80 16,86 13,06 7,64 2,701 —.1,65 2148B
21,96 22,58 22,52 21,40 18,59 14,02 12,85 9,81
18,66 20,17 19,60 14,77 9,62 291 -- 346 2454
8,0 13,8 16,9 8,4 8,4 Do 23,1

13,98 15,59 14,94 10,88 7,28 2221 83:10. 20,99
16,56 18,12 17,32 14,01 8,79 4,52 1,22 asia
22,12 22,32 22,28 21,08 16,76 11,87 9,00 13,32
15,9 18,3 147 14,4 9,3 4,5 1,0 21,7
10,78 11,52 11,65 11,11 10,06 8,82 7,13 4,69
14,20 18,40 15,50 13,50 4,80 0,50 — 8,05 26,45
BT 19,11 15,11 12,88 9,77 4,88 4,88 12,45

1,0 4,1 20009 2166: 949 31,1
rät 89 8,2 a a9 1822 190 33,6
1,87 4,64 GP 1 201. 1548. 23,02 28,981 .33,38
4,68 8,08 8,44 5,77 OS 2a | sa) 3908
8.70 10,75 9,27 6,42 218 — 0,89 — 1,8|: 1859
9,70 11,16 11,46 10,65 6,50 4,84 1,92 10,45

11,26 12,76 12,74 10,56 8,00 4,93 3,57 9,88
10,68 11,86 11,22 9,58 7,46 4,19 3,44 9,47
12,89 14,00 14,02 12,00 8,66 6,00 3,78 12,00

15,5 18,3 18,3 15,6. 11,6 7,3 5,0 14,3
18,0 20,6 20,0 17,04: 18,3 8,3 6,1 16,10
13,66 14,96 14,82 12,52 9,0 5,41 292 1903

13,56 14,82 14,80 12,72 8,51 4,41 217.1: „14,29
| 14,39 | 14,41 |. 12,13 | 8,78 | 5,22 2,28 12,95

13,86 15,09 14,72 11,75 8,05 3,07 1,57 15,883
3,89 5,44 5,38 3,02.) — OALIE- 3,63 — 5,66; |..,42,88

13,18 15,00 14,18 12,05 8,17 298 0,10, )uml6,18

17,19 19,00 18,48 15,32 11,09 6,70 2,03 18,46
17,23 19,04 18,58 16,34 13,16 9,68 7,45.| 12,52
17,40 19,43 19,71 18,06 15,56 12,18 10,10.) 211,19
17,38 19,54 19,40 16,92 | 14,58 9,50 7,022. 18,00 

I
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Zafel der mittleren Monatstemperaturen
    

  

      

Januar. | Vebruar. März. April. Mai.

Berlinan.) 30.08: ..@r8] —|or — 15 2,74 6,88 10,92
Bhefautziray ss... 1.2001 —.MEBR| — 8 18 6,1 10,9
Eaplaruhel 32.8... 21.81 — 0a 1,97 4,57 8,36 12,41

Danzig rare . | ‚os —| 2028|. Opa 1,44 5,07 8,92

Diesen: .n0e...., El. —| 1,25 0,58 3,52 7,82 11,70
Dinelnoie 2.0... 1,4 3,1 4 89 12,5

Skanspurtia, I... I. 172708 2,08 4,24 7,60 11,44

Meandets u. 2] 0 0,45 4,08 6,68 11,38
Tage ee0 3,94 9,16 12,66

Sudtügen 2.2.2. 2 mn 0,46 3,28 6,96 10,48
IBtenie 7 SE. OS) 4 00 0,68 3,91 8,82 13,40

BELGCH a N 1,34 2,06 2,48 5,48 8,59

Bessiholm » 0.000 900 8 2087 = 1,07 2,12 7,28
Denen. 0.00 leor 11,05, 140,80. 206 4,01

Arhangel. ae... 204] — 158 — 10,2 — 4,49 — 0,27 4,30

Akadinare: : I raal — 1860| — 492 1,70 9,09 16,74
Dart 01.0 8 u — 16 — 12,3 — 10,1 0,6 8,3

Hipin ii sur... 088 — 1569| — 1210: — 5432 1,86 7,85
Safuse 2 2.0. 202.000] — 84543 — 27,05: — 17,08 — .6,95 2,18
Moss 82 — 1 —| — 988 4,32 9,98
Beteteburg u. 2.0... 0,94 — 74 — 5,6 12 5,7

Sebanpnnl. 0 u 1,0 2,0 4,6 81 13,1

Sau 0 0.2.3.0, 22,005 0,84 4,62 9,11 14,46

Umenaneosn 160 —112 — 1,8

Alessi: mp. 9,32 10,14 10,66 12,02 15,26
Okrallar ea; 2 ce: 11,56 11859 13,87 15.11 16,69

Gans cur. a 11,60 10,72 14,48 20,40 20,56
Qufatelt ,... . em ne] 4 DoauE|  one 5As | 10,81

Bundal Kae a. an 14,00 13,84 14,32 14,40 14,56
St Helene 8.22 14,21 15,06 15,22 14,94 13,80
OD 18,83 19,54 18,11 15,60 13,39
Ola 19,44 22,12 25,28 26,80 26,20

Basta... 20,44 20,88 21,10 20,88 21,33
Gateutla.ı 8. 2 Ben 16,57 19,16 22,89 25,29 25,95
Peru ir. a 8 — Zu 1540 4,27 14,12 17,68

Singapore, Tat - 2.0: 20,65 21,46 2151 21,80 22,10

Br Dundast. 772 22,69 22102 22,64 22,40 21,60
Saborloun nr. ©. 2% 13,84 13,84 10,40 9,52 6,08
ADLABEN. 4.88 23,31 21,00 20,75 14,86 13,06 
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verfohiedener Orte in Nöaumur’fhen Graden.

Juni. Suli. Auguft: Septbr. Ditober. November.) December. Differenz.

13,94 15,04 14,43 11,75 7,97 3,25 1,32 16,94
13,8 14,8 14,5 11,8 7,4 277 N0o0ih 16,6
14,45 15,83 15,41 12,56 8,33 4,24 1,58.|

.

15,97
12,12 14,04 13,73 10,70 6,69 2,69 — 0,09 16,06
14,74 15,77 14,82 11,67 8,02 3,04 0,75. 1002
14,5 15,8 14,9 12,6 8,9 5,3 27 13,9
14,00 15,14 14,99 12,18 7,66 3,98 1,00 15,38
13,38 14,55 14,26 11,68 7,65 3,12 1,29 15,62
15,09 16,72 16,25 13,25 8,13 3,52 0,68 18,67
12,72 14,24 13,84 11,20 7,04 1,44

|

— 1,12

|

15,68
15,77 17,22 16,87 13,29 8,54 3,71 0,46 18,48

10,91 12,62 11,94 9,94 7,13 3,95 RE
11,18 13,98 12,80 9,62 5,42 21/5031 21252 |mı17740
10,58 13,06 10,88 6,34 0,17 — 0,38:| — 10,38 25,77

10,30 12,81 11,37 6,94 143 — 4,17) — 866 2411
18,32 19,98 20,29 16,14 8,06 3,05 — 3,58 28,89
13,3 15,8 12,6 6,9 ER ra 32,5
12,66 14,60 12,07 6,89 0,85 — 6,71 — 13,68 30,29
11,68 16,35 11,60 5,38 — 6,85 — 24,18 — 29,68°| 50,78
13,50 15,29 13,83 9,42 3,88 — 2,16 — 7,10. 23,48
11,5 14,1 12,8 7,8 Do en ne 22,5
16,9 17,4 17,1 13,9 9,7 5,4 29 16,4
17,96 20,57 19,99 15,13 11,04 5,52 202 20,09
6,9 11,8 5,6 61 22,5 —254 — 80,7 43,6

17,56 19,22 19,77 18,30 16,22 13,30 10,29 10,45
19,17 21,09 20,84 18,59 15,72 13,37 11,63 9,70
22,96 23,92 23,92 20,96 17,92 13,76 13,04 13,20
13,58 16,07 14,74 11,69 7,71 4,82 0,48 19,63

16,32 18,00 18,48°| 18,64 17,36 15,84 14,16 4,80
12,47 11,56 11,19 11,14 11,66 12,38 13,23 4,08
11,50 11,37 12,70 13,29 14,64 16,95 17,94 8,17
25,60 22,96 21,52 22,80 23,68 21,20 17,72 9,08

20,22 20,44 20,88 20,88 20,00 19,11 20,88 Dr
25,18 23,95 23,82 24,02 23,29 20,77 17,94 9,38
21,71 22,05 21,74 16,51 10,47 8,11 | 1,70 19508
22,02 22,38 21,82 21,79 21,81 21,47 20,85 1,65

20,16 17,84 19,60 20,80 22,24 22,96 23,44 5,60
3,84 3,60 6,00 6,72 9,84 11,36 13,76 10,24

11,66 9,89 11,62 12,58 16,06 18,00 22,22 13,42         


